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Covid-19: Gesundheitsministerium warnt vor
vermeintlichen Wundermitteln

Das Gesundheitsministerium in Sachsen warnt vor vermeintlichen
Wundermitteln, die gegen das Coronavirus helfen sollen. Häug verbergen
sich dahinter völlig unwirksame oder im schlimmsten Falle gefährliche
Mittel. In diesem Zusammenhang wird beispielsweise aktuell ein
vermeintliches Malariaheilmittel auf der Basis von Natriumchlorit, auch
unter dem Kürzel MMS (Miracle Mineral Supplement) bekannt, angepriesen.
Tatsächlich gibt es keinen einzigen Nachweis für irgendeine positive
Wirkung. Bei Aktivierung des Natriumchlorits entsteht bei der Einnahme das
als ätzend und sehr giftig eingestufte Chlordioxid.

Gesundheitsministerin Petra Köpping: »Von der Einnahme dieses Mittels
geht eine erhebliche Gesundheitsgefahr aus. Ich rate dringend von einer
Verwendung ab! Die Forschung arbeitet derzeit mit Hochdruck an einem
Wirkstoff gegen das Virus. Und es besteht große Hoffnung, dass wir
in absehbarer Zeit ein sicheres und wirksames Medikament oder einen
Impfstoff zur Verfügung stehen haben. Den Bürgerinnen und Bürgern rate
ich, alle Versprechen, die eine einfache Lösung suggerieren genau zu prüfen
und sich zu informieren bevor sie irgendwelche Medikamente einnehmen
und sich dadurch möglicherweise großen Schaden zufügen.«
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